Betlage gn it 40 ded General-Ymeiger fitr Halle n, den Saalfreid.

Donnerstag den 17. Februar 1898.
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" ; Grhdhung b wl' ition it \Ih thig, weil bi: B s
i Allevlei @Chinefifdyes. Eiils o puwiss o ben, an Aegien, ansidanen,

Reparaturen. t brn Fradhtda; ummn m un nod) eine haufige @ckgmz
beit jum Sdjr fei @3 gilt bas fiir bad Waffer genau fo, mie
(Herabe der regelmafige Berfebr ftirft bas An-
fehen des bdeut| fmannd im Audlande. Redner nnbu"prim bann
ber Veforgnif, bda fibirifhe Gifenbahn den Verfehr auf den Logds
bmuvv n bm"undm.\m werde, am allerwenigften ben Pnriagxnncrlebz
Dafiir hnlm wit enen Beweid fdon barin, baf bie Englanber, bie
unjere T Campfer benugen, bies nicht ert von (“(mm thun, fonbern au

fdon bis babin, bden flermeq voriiehen. & hoffe, bak bie anm\innn 3

nieur, alle biefe Gefichtspuntte witrdbigen wird und 3war 'd;h\ge id bie i
weijung an eine be ere Rommijfion vor. (Bravo's!
Nidjte S tittwody 2 Ugr. Sdymerinstag. Coalitiondantrag
it Nuer, Antrag Miiller hamed betr. flaatlige Priifung bed privaten Bess 3
e fiderungdwefens. Schluf 156 Uhr. 4

Preugifdjer Landtag,
(Spezialbericdhit unjeres Korrefpondenten
Abgeorduetenhous.
53 Berlin, 15. Februaz.
Berlejung ber Jnterpellati m

ber Tagesi

Dea erjte P g it bie 2

bes Abg. Szmmla (Ctr): 3t ber Staatsregievung befannt, dbag in ten

cht. ojtlihen Provingen — fpesiell in Schlefien — Jowohl bei RKleine ald
Gropgrunbbef ein berarti Mangel an jtandigen Dienftboten und
lanbdbwirthidhaftlid) Arbeitern nben ift, bag bie Lanbwirthe widt

mebr im Stanbde find, ved

itig und rationell ifre Felber zu bejiellen und 4
eife gedenft die RNegierung diejen Uebelfidnben ¢
ruffifder mm ofterveidijher Dienft: und N

abjuernten ?  Auj welde
[fen, fofern die Sulajju

dfte — nad) wie oot nidt ben Bebiirfnifien entfpredyend ges
ftattet wird?
Unteritaatéfelretar Sterneberg: Gegenwdrtig ifi die Angelegenbeit 3
nod) Gegenjtand von \'umqn”gm im Sdooke ber Negierung unbd ein
Bejdhlug ucd) nidyt gefapt. Die I bes Junern und ber gnnbmnb- §
{dajt find durd) dringende bdienjtlihe Gejdhdjte am Crfdyeinen gehinbert. 4
Sobald bdie Regierung fidh) {dhlilfjig qemadit bat, wird fie ben Tag bes ,
ftimmen, an bem fie jur BVeantwortung bereit ijt i

Ginen Antra s Abg. Letodpa (Ctr.) aui Befpredjung ber Inters

neuen pellation exfldrt Prdfivent v, Keddjer Heute auf Grund der Gefdaftas
das orbrung nidt affen au fonnen, da die Juterpellation weder beants

- wortet, nod) ihre Beantwortung abgelehut jei. Der Gegenfland i bamit
in tl fiir Beute erledigt. ©8 folgt bie erfte Lefung ber Vorlage, betr. bie Grs

hohung bed Grundlapitald der Central-Genofjeni d)memnc von 20 auf
50 WMill. ‘“.‘m!

Abg. LiteFHoff (frfonf.) finber bie Forderung ber Borlage beredtigt.
Wer die Anjtalt tm Pringip gewollt hat, ber muf aud fiir bie Borlage o
ftimmen, benn wer U gefagt hat, mup aud) B fagen. ©Ob bie geforberte 1
Summe ihrem Betrage nad) nothmwendig ift, mag eine befonbere Kommiffion
unterfuden.

Abg. @raw (Ctr.) (obt bie giinjtig

mentlid Fortjegur nif
Smittel in gany Ghina 3u hubm, aber bejiiglid) bes "ﬂ“,;l[l\‘“\ i-“:“»‘,ef Y;::;‘:w Jibes Depel
aud) nur filr Chinefen gecignet, ba ein Guropder gar Abg. Dr. “m“ (ntl.) it
¢ fo unbequemen Ste rmcﬁ bagu wenn ber Weg § pes et b
oee Jioth Bi ; Ecine Sreunde  find
8 aflo wet § 100 Miltionen ju ex
TDERDEL fonnen Abg. b. Qlom-:l!crg (fonj.) er f\ml bie Raffe Hatte bie Hoffnungen
: alanci: g ¢ ug durd) bie Bubdgetfom:
v fehr einf
g fidh dex
m unter m Theil Dde
Gierbuud) die g it gerabe ver
3t auf der Hanbd, dod) ideint diejelbe fiit Chinejen nidyt
Stellung der 3u fein, da bieje Behifel jeit u (be Fo
Majlen, die abgerunbete orm unter Wajjer und ein jehr groped | aujgewiejen haben, und bid auj den Heutigen nody feine Reform
Ruder wefentlicy beitragen. Dagegen Founen fie beim Auftrengen wuv jehr § gerveten ijft. Nebrigens lafien fich bie veidjen Ghinejen auj ihren Reife hur“m bt
langjam vorwdrts fommen, weil fie, beim Winde jegelnd, eine bebeutende | Sanjten tragen, meldyc in Gejtalt von Tragitihlen audh in allen RKiijten: .\,,‘Jf,m,, MJ Seld mq

Grfolge ber Raffe und winfdht
tion bed Genoffenjdaftstreditd tm

Dad beiftehende mm fithet unferen Qefern ein dinefijhed Fahraeug Das oben linfs im Bilde dargeitelte
Djdunte’ genannt, ein gur Veforderung von Menjdyen, @euad unb m al8 “clorbuuv
Material bltnmbeé einriidriged von einem Manne gejdjobenes Fahrzeug § Per
und ben Kriegdgdven ,RKmwan-Tai* vor. Wir bemerfen erfldvend dagu 1\\d,l lange in ci
golgenm% iiber Imxv,uumu
ie Dfdunfe ftellt den jdhon nfy(\nu*cnbu alten Sehif
Qbmnen bm und wirh fowo§l auj ben Flifjfen und fean dlen
1 ner See, mmn aud) mebr sur
Dicje l\\lb-\mgx fin,

i cine mogliyit eingehende Priifung
beren niiplige icfung er anerfennt.
bereit, bas Betriebdlapital aud) auf

\

O

efdrbert

b Dilt die

tidajts:

Nichter (i) r Freund des Gen
bu bie ‘n\mm“\ mwelde .vrvuh:h bie landwirthjdaitliden
bedentlid). Bei der Griindung follte die
Denen Gelder an fid) jiehen und ju diejem

t batapital genfigen. Heute
)ifts: ein Wohlthitig-
tiitlidyen niebrigen
n mmen y\rb bag Handwerfer

idjiff, und mit Dedaujbauten ausgef 3
Beit jind bdie Dijcdhunfen gute Segler vor
hrmnrragenbe “‘nvnurnh‘.* £ wozu die ei

btrift Haben. Heftigen Stitrmen onnen fie bei ihrer leichten Vauart | ftddten jur Benugung fiiv die Guropder u finden find. Ben Iw\mum Das erflive fidy
en feinen Wiberitand leijtenn und alljahrlich gehen Tauiende von Didjunfen Hechis-oben im Bilde fehen nnfere Lejer den Rriegs aber Tede ol encinander mehr, als
b in ben Wirbelftiirmen (Teifuns) der oftafiatijhen Gewdjier ju Srunde. dargejtellt. Vefanntliy beftand bdie dltefte unbd urjp i “Anb wollen Hedbalb venten Gublid in

in Ghina in einem Naturfultud, in weldem bder Himmel
tificitt wurde und bie Himmelstirper und bie
jenjtande der Anbetnng bilveten. er Naturfultus n
gion erboben und in bejondere Formen

citellt, ol aber

bilblid) ba
Strieges 1. | iiter wanbte

e nad) ber Groge Haben bdieje eigenthiimlidhen Fahr
8 Miajten.  Jjt nur 1 Majt vorhanden, jo iteht elb
in ber Mitte ber Dichunfe. Vei 2 Maijten jtebt vorberf
nifmagig weit vorn und der hintere eben fo weit hinten; |beide
finb nad) vorn beyw. nady Hinten geneigt, wm telit der an ber
fpige aujgehiften Segel (Jmnl vom Winde abj 0. anfuve
Tonnen.  3it nod) ein britter Majt vorhanben. jo jteht b
ber Sdyifismitte. Die Segel an jedem Maijte 1 bejich
m\ld)n durd) 'ﬂvwbn.unue ausgejpannt find, jo

Jindbe bie Fladye diefer Dic u\l\\hl\' gel fajt eben iit
fimlichteit verdient nod) Hervorgehoben 3 ber
bes Bugs fid) ein gv uge aufgemalt
bas Sdjff bejdbigen, jeinen Weg dburd) bdie
alten Kriegdbjdhunten, weldje man BHeute & auf ben Jl
fieht, find von vorn bis Hinten im wahren ne
geipidt, befigen aber felbitveritandli)y gar feinen m
iiber mobernen Kriegdidjiffen. Sie werben b
©djiffe ewvopdijdher Vauart erfegt.
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Bur Berathung fteht vom Ctat ber Verh
Abg. Braj Stolberg (T Sn §
Betauntlic) bie lm\ducu
nidt im Namen der §
fubrprdamien it jept
witnjdje fie, ebenjo meine i, d
bejeitigt werben miifien. Der imere ©
jort, wenn bdie Ausfuhrprdamien fallen
RKontingentitung nur, wofern fidh) aud) alle a

Rofonien fontingentirten.

acdarin nur alg Hef
o ¢ Maly ob

Gentral

an bie Regierung we bem bes

3, au) Apg. Foejife (jraftionslos): Die Hauptface it g 3
vecben Yusfubrprdmien, bie allerdingd nidyt einj r jdlicge fidy ben legten Gx it
barf.  Veyitglidy Wegfalles ber Vetriehsjteuer itber an unb er r: eberhole dbem bie Rorwi
’ ftimme i) bem Borredner su. Gerade bdie Kontingentivung veijt vieliad) | gemdk, dap der R .u‘b nmhm{l bie Verantwortlidleit ter B, ‘]Jhnuel
B u einer Mehrproduftion su bem Bwede, an dem Kontingent feine G voll iibernehme. Der Gtat, wie der Gtat bed hIEySNf/;\nn”M “}:ml\ nur danth
bufe ju ecleiben. algbann deb genepmigr. ©3 folgt bie sweite Berathung ded Gejet: | Geficyrspuntte.
Abg. Panfje (natl): Der Abg. BVarth ijt nidht anwejend, id b 8 iiber bie egenfeiten ber Hslwlﬂlgeg Geridytabarteit. abgemadyte Sadye; ergeben bie ,\men
fdhvante mid) dafer bavauf, feine vorgefirigen Aeuferungen ald unjutref QAntrag Vaj ) wirdb ber Gutwurf in k;gr von ber | fiic bie Borlage Sdulseiden Kalten
Dorf au begeichuen 5 R . Rnrmr;mwl: bejdhloife ‘Kmlg angenommen. &5 folgt bie S\,},ng ;},}ﬂ,m; 5 : ,,f} ‘;,5‘(‘(
i will nidt etwa jept bie Kontingentirung auf: 3 erjte Verathung ber of i iefe uni leine ebritdt mwerben, fo mun
e btbsmiufg::lb':gz Er?m Den :’on mir laiqrqrb el “ngmuﬂ{r:gnjen wmmnnfrrmt b. !l.‘ubbltla Die Borlage enthilt gegtnﬁber ber | ber Gtaat Belfen
Der Fitel wird genehmigt. Beim Titel ,Branntweinjteuer” betlagt voridfrigen eingehende Berbejjerungen namentlid) wegen Dder immqﬁ Rad) einer C
; Abg. Vafjermann (natl), baf fid feit 1895, feit k‘xbebnng ber bebm[gutug betr. even “l m.mnung ber .mbrgevd;m;’blqhu Die ilu:': Bubgettorm
et idytl i 1t lage bat ferner eine by Na Gisuna
Brennfteuer, der Statud unjrer Celluloid: gabn!anun fidytlidy verjchlechtert | lag o msm roSuriirelisy ehiises,s miTbots RNidjte Sigung

ab amentli abe fi auch der Gpport nadh) Franfreid) wegen bes J in Ehina. Gerade in O
?QD; b;::n:l:l:‘ G?ﬂu?mb n?:l uzmxgm. Die Bermmhung von Brannts | ein wirthigajilier Austauidy viel eber ju evmarten ift, ald mit Ufrita.

e (i) auf fetnen Wiberfprud) flogen.
wein ju gemerblidien Rmweden follte bod) begiinfligt werden. Sonft Die Borlage wird m‘yl bamm A
net’ gellﬁxe{)‘t bagl ja audy, bei biefem Fabrifationdsmeige al er;uﬁx Geboten A (3; 3. n‘fe (freif. 2 “‘;e unberbmux {:mg:ﬂeﬂl; Sledb;uu’;ung!, baf Ausd dem @Cid)nﬂ@bttrﬂ)t.

Y elluloidiolles gegen syranfreid. urd) die jubventionir nie ben andern Linien erbebliche Konturreny g ]

; %3:!‘!‘;’3@3;2\2? g&‘e Ead}r fteht ‘J)c\? %1 Lerhandlung im Bunbess | gemadyt wird, it unvigtig. ©8 @Gt fih gany genau nadweijen, wie ber * Das GEude dbes 19, Jal;thm’lbme fteht unter bem Seiden bed
L mlb ﬁe ift aber nod) nidht su etnem Ubfhlus gefommen. Bertehr nady A [Aulﬂ- feit 1885 fih auferordentlich nur dburc) bie Pojts | Verfehrs. Nur bant Bertehr e8 miglid) geworden, bah
o Gamp (fmfrml)A Audh iy witniche Niidiichtnahme auf bie | bampfer gehoben hat. Dieje mobernen, wmit allen Errungenfdaften der k‘rr.nbm. en, bie frilf ide :mg gebraudit

Eeﬂnlmb Fabrifation etwa burd) Milderitattung der Brennjteuer. Nad) dnif audgejtatteten Dampie niehen bed deutichen Namens | haben, jest {dh p) e Bat n:r;

v ber Titel genehmigt. im Auslande. 3 ift nur eine Stin Lobed bei allen Ausldnder fo fdnell eingebi
u““bdhaﬂ e e e e unjere Da beren vortrefilicye Ginvidtungen, | Ginfiibrung bodh b

Qiu Titel ,Braufteuer” plaidirt - i 3
Rdﬂﬁe (frattionlos) fiir ein Surrogate 'lubm Bom Bunbes:
mlbsny.{;: fei in ben lrom\ Qafren miederholt exflirt wov enes ¢

wie igiere und Mannidarten [ iit, und jo_in ﬂ“
Dampfer eigen, wad deutfde | auf bas ,\.':m be

beutidper Unternehmungggeift leijten ecutagier

Hautfett
felbit

fafrdfun Hl

Bot fei nur ju faben in Verbinbung mit einer Grhohung M ! :
o) s T anbe bie Ueberjeugung bei, baf ein Land, wm'xr Grea ¢
at bie Reidydregierung et wictlich aui Grhohung der Vraujteuer ver gung e ; ; f L
Jors Sd)m fo mﬁ ,‘2 bas qert Biervon am bejten itberieugen fommen, w ftet, aud auj allen anbderen ebieten Vor: | wadjene und ¢ Beim Amfau, bes f
fie endlidy eine Borlage Behujs Verbots von Surrogaten bei ber ¥ . % U i ”bn vortrefflihe Guweibung in |, Van o8 ;xf" A‘A‘uhc!vm unb
itet  fid) uber Dbie View Devei. ung und Nmbefferung unjever Pojtdampfer: § e u e @ i ) a1
bereitung ~ einbringe.  Jedner verbre! & e o it S o e e

pen Brauerei:Rutiden .\I“ fchen | verbindungen juw unferer !
Rifem: & 3ogiis Berte W1 s 08 Gine I matle: yPicilring A.-Jm e

wie
mit Socdjarin witgegeben weshe  um e nady Bedbarj bex Kunden das ¥ Flotte Obne Subvention 1dpt fig das aber mJ;x ermogliden.
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RAleine Chronik,

* Hamburg, 1. Februar. (Wegen Tobtidhlags) mwurbe geftern
Mittag bie im Ble.jergang mwobnende Frau Knittel verhajtet. Die
&cu it von der eigenen 12'dhrigen Todyter bejchuldigt, ihren Gatten,

@riinwaarenhdndler Knittel, am 11. December vorigen Jahred mit
cinem Hammer erjhlagen eu Baben.

* Dovtmund, 15, Februar. (Aufreifer) Bier Gefangene find
aud bem biefigen Gefingniffe ausdgebroden, nadbem fie ben Aufieher
fibermdltigt unb gefnebelt Hatten.

* Robleng, 15. Februar. (Grditofe) Geftern wurben in Cms
und Montabaur Erdjtohe verfpiict; der erjte Grbito wurde aud) in Rhend
wahrgenommen.

* Thorn, 15. Februar. (Fiinf Kinder ertrunfen) Auj bem
Rulmfee ereignete fidh geftern ein Unglidsfal, ber fiinf Rindern bas

Urfache war ber nprall an ein unter bem Waffer fdhwimmended
Trad.  Wir fepten unfere Voote aud und retteten bie gejammten
Paffagiere fowie bie Bemanmmg, ufammen 212 Perfonen. Sie
mwurben mit Seilen an Bord gehifit. Unter ihnen befand fidh der Paffagier
Dr. jur. ®allovidh), weldyer auf jeiner ,Hocbeitsreife” begriffen ift, unbd
dejjen Gattin ,geborene Johanna VAnyai”, BVeibe aus Bubapeft. faum
mwar bie Rettung vollendet, verfant der Tampfer ,Beenbam”, ber iiber=
bied nod) in Brand gerieth, vor unferen Augen. Dr. Gallovid) giebt an,
er fei Mejerveoffisier und Midyter in Bubapeft. Gr verlor feine gefammte
Vagage, Dotumente, Pretiofen, Werthpapiere und Gelb.”

* Wiew, 15. Februar. (Vermedhjelte Kinder) GCine merfmiirdige
Berwedfelung von Kinbern ift vor einigen Tagen in einem Wiener Kinber-
fpital gejcheben. Montag, 7. b. M. erfranfte dad gweijabhrige Sihndyen
bes Stragentehrers Leopold Gruber en Mafern. Dad Kind wurbe in
ein bffentliches Rinderjpital gur Pilege gebrache. Gleidhseiti wurde ein

@eben Poftete.  Buerjt brad) ber Sobhn  bes

ebenfalls fnabe Namend Frang Wilhelm, welder an

Raltowadti, ber auf der biinnen Giddbede fidy belufligte, ein. Jhn ver:
fudhte bie breryehniahrige Bertha Pniewsfi ju vetten, brad) aber aud)
ein. Died bemertte die Schwejter ber Lepteren undb benadhriditigte ihre
Mutter. Diefe eilte fofort an bdie Unfallftelle undb verjuchte im Berein
mit threr Todyter und ywei Tocdytern bed Arbeiters Kozidi im Alter von
adjt unbd fieben Jahren ben Eingebrodhenen au Helfen, aber alle vier
bradjen felbjt aud) burd) bad Gis. Frau Pniewsti wurde burd) ben
Mihlenpidyter Ringermuth gerettet, die finf Kinber ertranfen jedod, fo
baf bie Familien Kozidi unb Pniewsl fe zwei, die Familie Malfowsli
ein Rind verloren Haben.
ol , 16, Jebruar. (Dad Verfdminben bes Unter:
tidters) am Budapefter Geridhtshofe Vitor qullnni% erregte
vor einigen Wodjen grofed Aufiehen; Gallovich [atte ein Middjen,
Yofanna Banyai, gebzimtbn, bie ihm eine Mitqift von 6000 Gulben zu=
ebracit Hat. DOret Tage nad) ber Hodseit verliep Gallovid) feine junge
vau unter Mitnahme ber Mitgift und blieh bisher verfhollen. Nach
und nad) wurben Ginelheiten befannt, welche ben Beweid liEferten, dap €3
®allovid) bei feiner Ghe nur um bie Witgijt yu thun war.  Er batte mit ber
@Gattin  ¢ine8 Bdrienagenten ein intimes Verhdltnid unterhalten und
mit berfelben die Flucht nach Umerita verabreder. Um fid) das ndthige
au befdaffen, ging er auf UAnvathen feiner Geliebten eine Che mit

ber Bénnai ein, um ficdy deren Mitgift amueignen. Jm Befige bes Gelbes,
lieg ®allovid) jobann feine Frau figen und reijte nach) Berlin, wo feiner
Dereitd feine Geliebte Harrte. Dad Paar madyte fih nun auf den Weg
nady Mmerifa. Um feinen Berdacht 3u ermeffen, gab Gallovid) feine
Geliebte  ald  feine gefeplich angetraute Gattin  geborene Vanyai
aud. ©Da3 Berbingnif eveilte jebod) Gallovih nod ehe er dad
erfehnte Biel erveichen fonnte.  AB armer Sdiffbritchiger, bar aller
Mittel, lanbete er in Newyorf.  Gin Rabel-Telegramm bed
RN. B. Taghl. aud Newyorf beridtet iiber den Schiffbruch und bdie

Sdharlad) erfranft war, in baffelbe Spital gebradt. Bei ber Unters
bringung ber fleinen Patienten wurben aber bie Jettel, weldje die Namen
ber Rinder enthalten, vermedyfelt. In ber erjten Nadht ftard bec Fleine
feopold Gruber. JIn Folge der Bettvermedhielung mwurben aber bie
Gltern bes Frany Wilhelm von bem Tobe ihre8 Rinbed verftinbigt.
Dem Leidhenbegingniffe wobhnte blod ber Gropoater bed RKinbed bei.
tonnte bas Kind nicht fehen, da an epidemijhen Krantheiten Verjtorbene
nicht mehr bejigtigt mwerben biirjen. Nun fam die Mutter bes fleinen
@ruber, welde natiicli) von bem Tobe ihred RKinbes nidhts roufte,
tiglich in8 Spital, um ihren Knaben 3u fehen, wad ihr aber nie geftattet
wurbe. Gejtern endlic) erbielt fie bre Grlaubnifi und nun flellte fidy
beraud, bafy Dberjelbe nidhjt fLeopold Gruber, fondbern Frany
Wilhelm fei.

* Wien, 15. Februar.” (Sven Hedin) Der berithmte dwedijde
Forfdungsreifende wirde geflern vom Kaifer in befonderer Aubdieny em:
piangen.

* Wien, 15. Februar. (Raubmord) JIn der Stumpergafie in
Maviahilf ift gejtern ein blutiged Werbredyen veritbt worden. Eine twehr=
foje Fran, bdie aflein mit ihrem fieben Monate alten Rinde in ifhrer be:
idycidenen Wobnung rweilte, wurde von einem Befannten ifred Manned
iiberfallen und mit einem Gifenftild evjdlagen. Dexr Thiiter, der
34 jibrige Johann Mayer, ein avbeitdjhener Menjdy, raubte fodann die
gevingen Grfparuifie, und nachidem er fich angejidytd jeine8 bedauernds
werthen Opferd von den Blutjpuren gereinigt hatte, verfiel er den Thatort.
Allein nidyt lange jollte ex feine fFreibeit geniefen. Er betrant ficy und
verurjadyte in berauicitem Buitande einen derartigen Exzed, dap ex avretirt
rourde und fidy jo fhom in den 2ﬁnbzn der Polizei befand, bevor
nod) die furdtbare That entdedt worden war.

* ®rag, 15. Februar. (Rationale Runbgebung.) Bei einer Aufs
fitjrung be3 ,Roengrin” im biefigen Theater fam 8 bei den Worten:

* Netoyork, 15. Jebruar. (Seeunglitd) Wie berichtet wied,
fet der Dampfer ,Clara Newabda”, von Jumean City (Aladfa) nady
Seattle (Wajhington) untenwegs, in bder Nibe der fKiijte von Aladta in
Golge ciner fefielexplofion fnnerhald 20 Minuten gejunten. Die Be.
mannung und Ddie Neifenden, deven Fahl nict befannt ift, blirften ums
Qeben gefontmen fein.

Hermifdytes.

* Daé erte Tajdyentud), weldes man in Curopa fennt, wurde
vor 350 Yahren in @uropa getragen. Die Frau, welde bdie Civilijation
biefen grogen Schritt madhen lieh, mar eine jdhone Venetianerin, unbd jo
ift Stalien nidjt nur bie Wiege der Hajfijhen Bildung, jondern aud ber
Tafdentiiher. BVon Stalien iiberidritten fie bie Alpen und breiteten fich
algbald in Franfreid) aus, wo fie bei den Herren und Damen am Hoje
Heinridys 1L in Mode Famen. Grjt 1580 biirgerte fid) diefer Toilette:

egenjtand in Deutfd)land ein, biente aber nur Firflen unbd fehr reidjen
ecfonen unb galt ald ein febr paffenbed Gejchent fiiv erlaudite Braur:
paare. Sogar in ben gegen

g;bad;t, inbem ein 1595 n Dredben I Grlaf
olfe fovmlic) ben Gebraudy bed Tafdhentuchs verbot.

Rettung Gallovid) folgende Details: ,Soeben mit bem Dampfer ,Saint=
fonis* gliidlih angefommen, theile i) Jhnen mit, baf wir Sonntag
RNadhd um 1 Uhr ii jeifje un natter hdrten.

wihrt!

L ile deutided Yand bad beutiche Sehmert, fo fei bed Reiches Kraft be-
ki au einer fo i i RKunbgeb

wie fie bad

Grager Theater nod) nicht gejeben Bat. ©ad Publitum erhob fich, bie
E it unb q i fi

Wir Gnberten ben Kurd und fanden den holandijden Dampfer , BVeendam*,
beffen RKapitdn Signale gab, ba fein Shiff rapid im Sinfen war. Die

Frauen

bas Theater.

Heilrufen

Beq
Migrénin-Tabletten, aus reinem Migrinin dargestelit.

Amtlidye Behanntmadjungen.
Befanntmachung,

vas @riogacidiit in der Stadt Halle a. S. Detveffend.
@emif ber Bejtimmung ded § 62 ber Wehrordnung bringe id) hiermit gur all=
emeinen Kenntnif, bap bas Criaggejddit in bieiger Stadt in der Jeit vom 3. bis
%5. Miry cr. im Nejtouvant sum NRojenthal, Weidenplan 4, und die Loofung,
fomie Buriiditellung der Mannjdajten firr den Fall einer Mpbilmadjung am 16. Mdrj cr.
m Hungsi Marftplag 2, jtattiinden wird.

Die gur Stammrolle angemeldeten Militdrpflichtigen erhalten jdhriftliche Borlabung
ur Geftellung. Antrdge auj uviiditelung wegen Hauslider Verhaltnifie, wogu For=
wmulave im Mili Bureau, Sdmeerjtr. 1, 1L, Bimmer Nr. 9, unenigeltlich verabjolgt
werben, find fpdteftend bid jum 15. Februar cr. einzureidyen.

Die Pritfung der eingereichten Reflamationen findet am D
flatt und Baben die Gltern (Grofeltern ober firfi
Reflamanten Hiergu perfonlid) ju erjdeinen.

Wer fi) ber Gejtellungdpflicht entsicht, wird mit Gelbjtraje bid ju 30 ML ober
bementfprediend mit Haft bejtvait.

alle a/S., den 2. Februar 1898,

ndtag den 15. Mirs cr.
i Ungehdrigen) ber

Dex Givil-Borjigende dex @;!uk:ﬁnnnllliiﬁnn der Stadt Dalle a/S.

Staube.

Behanntmadyung.

Die Nadymweijung iiber die am 31. Tecember v. I5. vorhanbenen Spareinlagen
et Yntereffenten der biejigen ftdbtijhen Sparfafe ift fertig geftellt und liegt vom Heutigen
Tage ab wibrend ber Dienjtitunden jur Cinfidht der B gten im Lofale ber ftabrijcyen
Sparfajie, Rathhaudjirafe 1 aud, mwad wir gemdg § 23 bed Statuts Hierdburdh gur
Bffentlidhen Kenntnif bringen.

Das Divektorivm dor CRlﬁ!sm‘tlml Syarvkafle.
S 13e.

Ausfdyreibung.

Die Mauvevarbeiten, cinjdl. der Lieferung voun Kalf und Sand, fiir den Bau
bed Wajferthurmed aui dem Rofplage follen im Wege dber Wettbewerbung vergeben
mwerben. Angebote find bis

Freitag den 25. Februar, BVormittags 10 Why
auf bem Stabtbauamte einjuveichen, mwofelbft bie BVebingungen und Jeidnungen aus:
Tiegen, aud) bie Verbingungdanjdylage entnommen rerben fonnen.
Halle®a. ., den 14. Februar 1898.
Der_Stadtbanvath. Genzmer.

Behanutmadjung.

Die dratliche Unterjudung der fidh fiir die Schiffsjungen - Abtheilung
qungen Qeute finbet von jest ab nur nod) Mittwodys jwifden 8—10 Uhr Vormittagd
beim Beyicls - Rommanbdo, Jimmer 3, itatt.

Hingugefiigt wird nod), dap die fich Melbenden in ber Regel 16 Jahre alt jein
miiffen, jedod) dad 18. Lebensjahr nidyt iiberidritten baben bdiirjen. Nur bei groper
RKdrperftarte ift die Ginftellung bereits im Alter vom vollendeten 15. Jahre ab ge'tattet.

Die Jungen milfien vollfommen gejund, frdftig gebaut (jtarfe fnoden, frdjtige
MMustulatur), frei oon torperlichen Gebredjen und Anlagen 3u dronijden Kranfheiten
fein, ein jdarfes Auge, novmales Farben-Unterideidbungsvermbgen, guted Gebor auf
Beiben Ofren und eine fehlerireie (nidyt jiotternde) Sprache befiven.

Der Gingufiellende muf eine Grdfe von minbejtens 147 m undb einen Brujt:
umfang von minbeftens 0,73 m nad) dem Ausathmen gemefien. bejigen; er mug lefeclich
und ﬁﬂnli? ridjtig fchreiben, ofne Anftof lefen und bie vier Grundredhnungsarten ge-
brouden Ponnen.  Bei ber Anmeldung ijt ber Geburtdfdein und ein polizeiliched

hrungdattefi vorulegen.
v 8‘411: e &,

en 1. Februar 1898,

Yezirts s Rommande Haile,
Medicinal-
Leberthran

in estrajetner Tualitit
liefert preiSmerth, loje w. in Flajden

6 Gr. Niridjtr. 6. F. A, Pata.

e TLjdbutter Stiit 52 5.

F. H. Krause,

Atter Martt 18,

Redinungen v

TS

in geschmackvollster Ausfiihrung und zu billigstem Preise
fertigt in kiirzester Frist die

ruckerei W. Kutschbach

(Greneral-Anzeiger)
Ulrichstrasse 16, Eingang Dachritzstrasse.

Grosse

= ¥ e

Stedbrief.

®egen ben unten bejdhriebenen Budhhalter

Berthold Sdnabel aus Halle a. &., ge-

boren den 26. September 1869 bdajelbit,

welder fliidtig ift, ijt bie Unterjudungshaijt
megen Unterjchlagung verhingt.

=~ "
Stedbricf.

Gegen bas unten bejdyricbene Dienit=
mibden Wavie Sdyilendiebel, friher
in Halle a geboren am December
1877 su Ceipsig, weldhed flitchtig it, ift die
Unterjudhungdhait wegen Diebjtapis verhingt

8 witd erjucht, benfelben verhajten 8 wird erjudyt, dasjelbe 3u verbaiten
unbd in dad ndadite Gerichta- ngni§ ab- | und in bad nddite Geridyts-Gejingnip abs
suliefern, fowie ju ben Aften 5 J. e. 14698 | sutiefern, jowie ju ben Aften 4 J. e. 1422/97
Radridt ju geben. Nadyricht ju geben.

Halle a. S., den 10. Februar 1898. Halle a/S., den 10. Februar 1898,

Der finigl. 1. S 1t Der ialige L. Staat 1

BVejdyreibung:

Alter 28 Jahre, Grife 1,70 m, Statur
fdblant, Haare dunfe(blond, Stirn mittel,
Bart Vollbart, dunfelblond , Augenbrauen
dunfel, Augen graubraun, Naje gewdhnlid,
Mund gewohnlidy, Bdbne gefund , Kinn
langli), @eficht langlich, fchmal, Befichtd:
farbe gefund, Spradie beutid).

Sterfbrief.

Gegen den unten bejdrichenen Schloffer
@uijtad Beier, sur Reit unbefannten
Yufenthaltsoried, geboren am 18. Januar
ober 18. Oftober 1866 3u Merlad)sheim,
Rreis Cauban, evangelifh, welder fliditig
ift, ift die Unterfudhungdhait wegen Wibers
ftandd verhingt.

G5 mird erjucht, denfelben 3u verhajten
und in das nadyte Gerichtd:Gejangnif ab:
suliefern, fowie ju ben Uften 1. N. 7/98
Nadyricht ju geben.

$alle a/., den 6. Februar 1898.

Der Kiniglide 1. Staatsamvalt.
Bejdreibung

Alter 32 Yahre, Grofe 1,75% m, Statur
groft, Haare roth,* Stirn gerdhnlid), Bart
Sedynurrbart, Augenbrauen coth, Augen
blau, Nafe gemwdhnlidy, Mund gewdhnlid),
Rifhne defeft, Geficht gewdhulidhy, Sprade
deutfdh.

Alter 20 Jabhre, ©
fdlant, Haare blond,
braven blond, Augen gr Nafe gewohn:
lich, Munbd gewihnlicy e qejund, Sinn
oval, Gefidit oval, Gejichtsfarbe gejund,
Spradie deutfdy.

Rletbung: graued RKleid, blaugeftreifte
Sdhiivse, fchmarze Striimpfe, Lederidube.

, Statur
frei, Ungen:

Saide foll

verfauft werben:

21 bergl. 2. ©.

bis 4596,
bis 14 m bis 67 em

Nuijdeit 2. S.

G5 ift_in der Reit vom 2. bis 6. De:
cember 1897 ein bem Steinfegmeifter Stto
Jacob zu Halle a. S., Geijtitr. 3, geho-
tiger, in ber Reibeburgeritrage Nagernder
Haufen Pflajteriteine gejtohlen mworbden.
ie Steine find in ber fraglichen Reit
von einem mit einem Braunen und einem

Meter

Gejdirr

worben.

Vo bem Gejchddigten find auf die Er-

mittelung bes Thiters 20 WM. Belohnung
gejest worben.

Um Grmittelung bed Thiters und An-
seige ju ben Aften 5. J. e. 12/98 wird
exjudt.

Halle a. S., den 10, ‘irbnm 1898.

Der_Grite [

Offerten

Ben 22. 0. Wits.,

abjugeben.

DOberidvitevei Locdderify.

lellgs u. Grenupoly-Berhanf,

den 17. Februar 1898,

Stectbrief.

Gegen ben unten bejdriebenen Avbeiter
Ludwig Handthe, julegr in Oppin, ge:
boren am 15. Juni 1866 ju Bogbai, Kreis
Adelnau, welder fliidhtig tt, ift bie Unter:
judyungshajt wegen Rorperverlepung ver:
bangt.

& wird erjudyt, denjelben 3u verhajten,
in bad nddjte Gevidys: Gefingniy absu:
liefern, jomwie 3u ben Atten 2 J. b. 1177/97
Radyricht ju_geben.

Halle a/S., ben 9. Februar 1898.

Der Riniglide 1. Staatsanwalt,

Bejdreibung:

Alter 31 Jabre, Sroje 1,70 m, Statur
friftig, Haare dunfelblond, Stirn gewidhn:
lidy, Bart blonder Sechnurrbart, Augenbrauen
dunfel, Augen bunfel, Nafe gewdbhnlid,
Wund qemdhnlich, Bdhne gut, Kiun jpis,
Befidyt Linglidh, l)}thétsinrbz gefund, Spradye
beutiy und polnifd), Rleibung gerodhnlicher
Arbeiteranjug.

Wm Grmittelung bed Aufenthaltdorts bded
big gum 24, December 1897 in Oberrdd:
fingen am See wofnhait gemefenen Gruben:
arbeiters Jofeph !l!lg: , geboten am 25,
April 1872 in @ega (Rujfifdh-Polen), und
Mittheilung ju den Aften 4. M2 82/97 wird
erjudyt.

Halle a/S., den 10. Februar 1898,

Per Crfte Htaatsanwalt.

Bormittags 10 Upr im Gajthanje zum
Biv in &lcn a @
1. Begaug Eujigle, Jagen 22 3., 27,28
a. Nueholy: 88 Giden Abjdhnitte mit
132,11 fm, 4—12 w lang, 36—100 cm

fm, 10—18
m lang, 30—7 Qurdm.; 9 Fiden
Abjdhnitte mit 7,60 fm, 8—20 m lang,
20—34 em Durdm.; 10 Grlen Nulloben
11, 194 Nugtniippel.

b. Brennholy in rm: 72 Giden Kloben,
46 Ruiippel, 56 Reijer I1; 30 Grlen
Kniippel, 600 Reijer 111; 135 Weidhols-
reifer 111 2 Riefern Rloben, 60 Neifev II.

11, Begang Diberg, Jagen 85, 36,
40, 96, 67.

& RNupholy: 383 Giden Abjdnitte mit
70587 fm, 2,4—13 m lang, 39—114 cm
Durdhymefier; 141 Riijtern Abfdhnitte mit
90,59 fm, 4—14 m lang, 15—43 cm
Durdymefier; Giden  Ab{dnitte mit
14,50 fm, 2,5—13 m lang, 14—40 cm
Durdymefjer.

b. Brennboly in rm: 300 Giden Kloben,
80 stnitppel, 110 Reijer 1, 60 Reifer 1MI;
60 Mitftern Kloben, 80 Kniippel, 30 Reifer I

Der Bremboly - Berfauj beginnt Rady:
mittags Y2 Ubr.

ohne

vertaunit biflig
Friedrich Pe

Japl

cer_nad)

Stelle fahren.
werben.

W. Nietsch

leiupieitviden ™ ooy e o

ben Curus geridyteten L‘M;sm wurbe feiner l,:. ,,‘,";:
em
Yioen 30 1.
@rohe
Wmelge
i
—
Rie hhe
——
Se met
bie Freifpr
[ungdtage
augjiihrlidy
it nidt
Gfterhay:
biefer Aus
0ol
i nad) bem
faben. ©
Belehrte,
uemste Dosirung. » Broteftabr
Qjterhazy
- friegdm
aud bem
blatt unbd
Brimaur,
mit ausbi
qgethan Bo
hazy, mw
bem Pav
taufend
fijdyen Be
Dreyfus-2
Der g
Die €
Rubholyperkauy. il ©
Im Heryoglidyen Forftrevier WoftgRanar Ridgter
Montag den 21. Februar i ble.
im Gaithauje 3u Tornan von Morgend abgele
10 Uhr ab bei 259/, Anzahlung meijtbietend oerjichten
i 1 3 < freigefproc
1. aud dem Schupbesirt Vor ber Haibe 1T bag ber &
in ber Zotalitit Pechbhitttenhau und Schier: = o
fiebstheil. fieiern: 35 St. bis 14 m big [ Stellen |
24 cm = 11 {m., 36 Lattbdume 1. &., werth. €
L . 3 @erichtah
2. aud dem Sdmubesict Bor ber Haide I ben Antee
im Kubbergstheil Schlag VI von Nr. 4021
Gepter Shlag, Gidjen; 52 &,  [§ Meller an
9 & gewifie 1
1. ©., 15 bergl. 2. &.; R A Tegifonie
bis 17 m bi8 66 cm =381 Fm., 14 Rmtr, fiarungern
Haideburg, ben 14, Februar 1898, :’“"5““@
Dev Oberforfter Kriiger. ihienen i
s [] verdffentl
Bau-Rerdingung. iz
* Beuge g!
Die Ausfithrung ber Evd- u. Piiajter murbe, |
avbeiten fiiv den Ausbau einer ca. 630 itt, fag
fangen @trafe in ber Dorflage _.' A
f foll Bffentlich an den Minbejt o i
forbernden vergeben werben. arbeiten
find verfiegelt unb mit ent:
fprechender Aufidhrift verjehen bi3 Dienstag
. Mittags 12 lln;im
biejigen Sculzenamte, wo in ber Jwijdhen:
seit *:‘ehiuguug;m und Lageplan qusliegen, Roman
Amuendorf, den 4. Februar 1898, 42]
Dev_Gemeindevoriteher. W3
3 3 !
Grifite Answall wrufen
von_nenen u. gebvandten Mideln in S
Rujzbaum, Majagoui und Vixfe, als: mit ein
Biijfet’'s, Herven: u. Damen-Shreid: %
ide , Vertifow’s, Kleiders u. andere Tone,
fe, Plitjd) , Tivaus, Rollt
opga’s, Trumeauy u. ander: Spiegel, §
oulifien:, Steg: u. Auszich: Tijde, geben ?
title jeder ¥Avt, Vettiteilen mit u. De
atvagen, Wajdtijde mit u. auf D
ofgne Marmor, Kiidenjdvinte u. v.n 3iet
manter
eke, Geijtitr. 25. ;
N werden alte IMbel fes mit in | Suwel
Jablung genommer e o D
IITH i U ‘l"'
Billige ilmpxgagrlggmlml. o
Unfang Mirg geben 2 Mobelwagen q
1 Seehauscn i/Altm (et
Gnde Februar 1 leer nod) Dessau. egten
Auj meinem Reubau fann jdwarse ﬁtﬁen
@vde abgefahren werden, aud) gegen 50 9 ang ¢
Gntjhadigung laffe iy felbjt an Ort und ?ﬁ;led;\
n. Lehm fann aud mggeaoll i
RNiberes  Magdeburgeritr. 9. D
htin Uugen
b n o+
8 ajfe
Sdintenjgmaly & Biund 60 Pig. nusﬁeq
Bevieltes Ruadenfieiies b Ld. 20y )
eipgigeritvage 77, 9
Dofiiefevant. @ewor
) Fevnipreder 166. P
@nbe

abelfubren feder Ave bejorgt billig
IK Alb. Lange, G‘iln&. [ (A




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


